
04-1982 [C-7326] Applied Concepts – Destiny Mini Master “first edition”                                         
De Destiny Mini Master is de Duitse versie van de Amerikaanse Prodigy. Hoe kan men de 
eerste versie (uit 1982) en tweede versie (uit 1983) van dit model op het eerste gezicht 
onderscheiden? Op de Amerikaanse versie staat onder de info-LCD duidelijk “Prodigy” 
geschreven, wat op de Duitse “Destiny Mini Master” duidelijk ontbreekt! De verpakking en 
Engelstalige handleiding is wel identiek. Alhoewel Sandy natuurlijk een eigen Duitse 
handleiding toevoegde. Dus bij de Destiny Mini Master kreeg men ook een Amerikaanse  
“Prodigy-handleiding”. De eerste editie dateert uit de lente van 1982. Ongeveer een jaar later 
verscheen een licht verbeterde 2e versie onder de naam Destiny S. Insteeksensorreismodel + 
keyboard entry. Info-LCD. 9 Levels. Mat-7. Openingsrepertoire: ca. 750 halfzetten.                                       
___________________________________________________________________________ 
 

Sandy Electronic, München [Werbung von März und August 1982] 
 
… Die Firma ACI, Hersteller der weltberühmten SARGON 2,5 MGS Geräte hat ein neues 
SUPERGERÄT geschaffen "SANDY D ESTINY" 
Schachcomputer mit WELTKLASSE Spielstärke müssen nicht teuer sein. 
Nie zuvor gab es in dieser Preisklasse ein Gerät, das so viele Eigenschaften vereinigt und 
Jedem genau das bietet, was er sucht: 
•  DUPLO Eingabetechnik - keine Kompromisse mehr.  
 Nutzen Sie die Vorteile beider Systeme: 
 - SENSORTECHNIK für den Anfänger und bequemen Spieler, und 
 - TASTENEINGABE mit 35 Funktionen für Spiel am Turnierbrett. 
•  SPIELSTÄRKE, die sogar doppelt so teure Geräte schafft. 
•  2 MHZ Taktfrequenz und 6502 Microprozessor ermöglichen eine Rechengeschwindigkeit  
 und Spielstärke bis zu 1900 ELO, die auch Clubspieler begeistert, aber für schwächere  
 Spieler in 7 Spielstufen jedem angepasst werden kann. 
•  2 ANALYSESTUFEN für Problemlösungen. Max Rechenzeit ca 2 Std.  
•  Variante des SANDY Programms, das in WARENTEST 8/81 die 
 höchste Spielstärkebewertung erhielt. 
•  TURNIER-SCHACHUHR addiert automatisch alle 4 Zeiten. 
•  DISPLAY (4 stellig) für KOORDINATENANZEIGE - ZUGZÄHLER –  
 FIGURENSYMBOLE - TIMER - ZUGVORSCHLÄGE u.v.a. 
•  Nutzt gegnerische Bedenkzeit-ZUGRÜCKNAHME-ZUGVORSCHLÄGE 
 und alle anderen Extras, die man von einem Spitzenklasse Computer erwartet. 
•  Zuverlässig und langlebig durch neue ENERGIESPARENDE KALT 
 Technik aus dem Computerland USA. 
•  Kompakt, handlich, leicht (nur 0,5 kg, 20x17x2 cm). 
•  4 Betriebsarten möglich: BATTERIE - AKKU - AUTO - NETZ. 
•  Entwickelt unter Deutscher Mitarbeit und Aufsicht in USA. 
• DER STANDARD-COMPUTER FÜR JEDERMANN BIS ZUM CLUBSPIELER! 
•  NIE ZUVOR GAB ES EIN GERÄT MIT DIESEM  
 PREIS/LEISTUNGVERHÄLTNIS und so vielen Eigenschaften vereinigt. 
•  Ein TESTSPIEL wird SIE BEGEISTERN. 
•   In der 1. Runde "Mensch gegen Computer" (Schweiz Juli 82) bereits 25% Vorsprung vor  
 europäischen Spitzengeräten mit einem Gewinnverhältnis von 75%! 
•  KEINE KOMPROMISSE MEHR, dieses Gerät hat Alles, was: 
 STARKE SPIELER - SCHWACHE SPIELER - PREISBEWUSSTE - SCHÜLER –  
 CLUBSPIELER - SENSORFREUNDE - TASTATURLIEBHABER und Freunde, die ein  
 DAUERHAFTES WERTVOLLES Geschenk machen wollen, suchen! 



 
Lieferbar in führenden Fachgeschäften ab April zum EINFÜHRUNGSPREIS von DM 398.--
Wegen der grossen Nachfrage muss in den ersten Wochen mit Lieferzeiten gerechnet werden. 
Wir empfehlen Vorbestellungcn. …           
___________________________________________________________________________ 
 
Programmierer / Programmer 
• John Aker 
 
Baujahr / Release 
• Erste Einführung: April 1982  
 
Technische Daten / Technical specifications 
• Mikroprozessor: 6502 
• Taktfrequenz: 2 MHz 
• Programmspeicher: 8 KB ROM 
• Arbeitsspeicher: 2 KB RAM 
 
Spielstärke / Playing strenght 
• Spielstärke: [Wiki] ca. 1570 
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